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biet der selts- Znsuß Deliin 
ptöslich an deutshmung gescheit 
Der deimyegsagwe tm im hesbst 
IRS-) in das Leim-at ein und me 

sue-FOR Letme ja Beseitig. Im l. 
April IM kam ek an die Schule set 
hiesigen Ourtlfschm Gestift. 

Ostpreanem 
Könige-bera. —— Txie popu- 

lärite Persönlichkeit des Köniaeberaer 
Vereinblebene, der alldetannte Rentier 
Jakob Kirschner« iit nunmehr vom« 
Tode abberuien worden. » 

Mirzlich hatte die tfheirau des im 
Haufe Große Zandgasie No. 5 wohn- 
basten Steinseyerg Wachaweti ibre 
Wohnung vertasien, um ihrem Brot- 
erwerb nachzugehen Sie ließ ihren: 
stellenlosen Ebemann mit dem vier-I 
jährigen Kinde allein in der Weh-» 
nung zurück. Kaum hatte sich die» 
Frau entfernt, aks der Ehemann ausi 
dem Bette aufstund und sich im Bei-i sein seines Kindes am Beitr-fasten er-4 
hängte. ( 

Darlehmen. —— Das Gut Adl- 
Kletvienerh Kreis Dattel-wem Herrn 
Dahlenburger gehörend, 2400 Mor- 
gen groß. ist durch Kauf an Herrn 
Kuchenbecker tGoldaw für den Preis 
von 485,000 Mart übergegangen 

heydetrug. -«· schwere Schick- 
salsschläge trafen in letzter Zeit die 
Familie des Müllers Hasermann in 
Mittatem Kürzlich glitt bei einer 
häuslichen Arbeit dem Familiendater 
die Art derart ab, daß er sich einen 
Fuß schwer verleßte und nun ist sein 
12jiihriser Sohn durch einen gräß- 
lichen Unglüaesall unsis Leben gekom- 
MOII 

westpreuneeu 
Danzig « Der 27 Jahre alte 

Arbeiter Albert Groß in Langfuhr 
gerieth in der Attien Bierbrauerei 
zwilchen Fahrftuhl und Wand. Er 
erlitt schwere Brust: und Beinauet: 
fchungen. 

Der in der Wallgasse wohnhafte 
67iiihrige Privatier Karl Kriining 
fchoß sich aus unbekannten Gründen 
eine Kugel in den Kopf. Er wurde 
mit dern Sanitätbwagen nach denr 
chirurgifchen Stadtlazareth gebracht. 
Sein Zuftand ift ernft. 

Elbi n g.---Aiirzlieh wurde in der 
Wunderbsrgftrahe der fiinf Jahre 
alte Knabe Robert Reinte von einer 
Automobildrofehte vor den Augen fei- 
ner Eltern überfahren und verftarb 
auf dem Transport zum Arzt· 

G r a u d e n z. s-- Todt aufgefun- 
den wurde in ihrer Wohnung die Jn- 
haberin der Firma Fräntel, am 

Martt, Frau Gunda Fräntet Wie 
geriichtweife verlautet, foll es sich bei 
ver Todeeurfache um eine Gast-ergrif- 
tung handeln. 

Schleawtgsvolstetm 
A l to n a. In der Wohnung des 

tiirzlich wegen Münzverbrechena vorn1 
Altonarr Schivurgerieht zu fiebenl 
Jahren Zuchthaui berurtheilten lilriins i 
ivaarenhandlers Lühr in der Bürger- 
ftraße entdeckte die Ariminalpolizei 
eine zweite Falfauniinzerivertftatt, die· 
Lilhr fich »für unparhergefehene Nil-s 
le« eingerichtet hatte. » 

A pe n r a d e. Direktor Bau- 
niann, der Leiter der landwirthfchaft- 
lichen Winterfchule in Alpenrade, ift« 
in der Nerventlinit in Kiel gestorben.1 F l en s b u r g. Ihren lljoiiihris 
gen Geburtstag feierte die Wittwe 
Marie Engelte. 

Die Straftarnmer verurtheilte den1 
seminis Wilhelm Qeymann aus 
Tunnlng wegen faheliiffiger Tödtung 
zu 1 Monat Gefängnis l 

Oettorf.-—Dern Schlachter Ni- 
kolaus starftens und dem Tischler 
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Ochs-sinkst-« aß und davon auch 
dem Dksstmquea gab Leide Mv 
den winden am anderen Morgen todt 
aufgefunden- 

A i r ro a i i e r. irin Maoiadrer 
aus Schweihniz der die nhschiissiae 
Straße von « eihstein zum hiesigen 
Bahnhos heradiuhr verlor die Ge- 
walt iiher sein Rad und fuhr an die 
Frau des Grubenarbeiters Biihm so 
hestig an, daß sie zu Fall latn und 
schwere innere Verletzungen erlitt; an 

diesen verstarb sie bald nach lieber 
sührung nach ihrer Wohnung. 

Sachsen nnd Thurme-u 
Ma gdeburg. -—— Der Gerichts- 

vollzieher Koschinsln wurde in seiner 
Wohnung als Leiche gesunden. Er 
hatte sich an seinem Arbeitgtisch er- 

schossen. 
Arendsee i .d. Allm. — Es 

sand hier die sei-etliche Einführung 
des Pastors Langenau aus Ehlehen i. 
Thür. durch den Generalsuperinteni 
denten StoltesMagdehurg statt. 

E ka t t. —- Die Straflammer 
verurtheilte den Polizeilomniissae 
Tönnigeo wegen Amtsunterschlaguna 
von 5000 M. zu 2 Jahren Gefängniß 
und 3 Jahren Ehrverlusi. 

Ha l hersta dt. Eine Ehren- 
nrlunde iiir langjährige treue Dienste 
verlieh die Handel-sammt zu Hal- 
herstadt dem Arbeiter Christian ho- 
rnann, der seit 1. Oltoher 1872 bei 
der Firma C. Mich, Neuerwegersle- 
ben, thiitig ist« L 

Tangerhiitle. Der Gele-" 
genheitsarbeiter Schliernann wurde 
unter dem Verdacht festgenommen, 
das bei dernLandtvirth Matthias hier- 
selbst entstandene Schadenseuer, bei 
dem etwa für 7000 M· Werthe ver- 
nichtet wurden, angelegt zu haben. 
Später fand man ihn in seiner hast- 
zelle erhängt vor. Er hatte durch 
Selbstmard geendet. 

Weißenfels. Die Wittwe 
des verstorbenen Brauereibesiheri und 
Stadtratbs Wolfram Ottler bat eini- 
ge Stiftun en gemacht, so u. a. an 
das Schwe ernbeirn »Salern« 10,t)00 
M» an den Mtlitiirverein »Ebenialige 
Garbe« 1000 Ml. 

Rhetntund nnd westpbalem 
Bochurn —- Der Knssirer des 

neuen Stadttbeaters, Karl Borchardt, 
ist nach Veruntreuungem die sich auf 
einen längeren Zeitraum erstrecken, 
flüchtig geworden. 

Be d butg.- Mitglich ist das« 
Materiallager der Bedburger Woll- 
industrie A. G. in der Spinnereiab- 
tbeilung til-gebrannt Der Schaden 
beliiuft sich aus 150,t)00 Mart und ist 
durch Versicherung gedeckt. Der Be- 
trieb tst-nicht gestört- 

Aachen. Jn die durch den 
Uebertritt des Oberpostdireltors, Ge- 
heimen Oberpostrathea Pfählen in 
den Ruhestand frei werdende Ober- 
dostdirellorstelle rückt der zqu Ober-- 
postdireltor ernannte Postrath Gun- 
senbeinrer bierselbst ein. 

R he n d t. Hier starb der Stadts 
verordnete Dr. ing. Ostar Rede im 
79. Lebensjahre Der Dabingeschie- 
dene gehörte denr Kollegium seit dean 
Jahre 1901 an. Er tvar Mitglied 
der Elettrizitötarverts-. Wasserman- 
uud Straßenbahnlomnrission 

Nodenlirchen. Es wurden 
bei den Ersatztoahlen für drei aus der-s 
Z. Klasse ausscheidene Gemeinde-; 
ratbsrnitalteder der Bürgermeister-i 
Randarf, wobei von 1521 Wablbe-, 
eechtigten 358 wählten, die sozialde-« 
rnolratischens Kandldaten gegen die, 
des Centrurns gewählt. 
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Bett-e k r. s-— Auf hätt-n status-» 
Nisus Weise ist der 60 Jahre smj 
Römer H. Bleus von hier verschwun:1 den. 

pommern. s 
Z- te t t i n. Der RittergutsbeJ 

siher d. Dewin der bei seinem Brit-« 
der zu Besuch gen-eilt hatte, derart-i 
gliiette auf der Automobilsahrt nach» 
Lauenburg tödtlieh während die übri- s 
gen Jnsassen des Automobils under-« 

letzt blieben. 
Der Geheime Justizrath Dr. il- 

debrnndt in Stettin ist im hohen l- 
tervon 89 Jahren verstorben. Lan-« 
ger als 536 Jahre stand er im Dienst 
der Pommerschen Landschaft, und 

zwar seit Juli 1871 als Snnditui 
des Departements Treptotv und von 
1878 bis 1907 als Genernllandschasts- 
synditus in Stettin. ,- 

Decltlenvukq. 
S ch to e r i n. —— Die Sandineyersehe 

Hoshuehdrueterei konnte aus ein 75.- 

jährigeö Bestehen zurückblicken. 
F e l d b e r g. —— Die älteste Person » 

Feldbergs und der ganzen Paroehicl die Wittwe Auguste Lindstiidt, seierte 
in berhältnißmäszigem Wohlsein ihren 
90. Geburtstag. 

S ch w n a n. --Durch Herrn Pastor 
Vogt wurde Herr Rettoe Haase hier 
selbst in das Amt eines Hilfspredigerg 
in den Gemeinden Zchwnan und 

Niendors eingeführt 
Otdenbemn 

Oldenburg. —- Jni St. Mag- 
nus - Krantenhaus starb die Wittwe 
des Justizrathe Frantzius irn Alter 
von 100 Jahren. 

Desscnsvskmskscb 
E ber st a d t. »s- Der jüngere der 

beiden Brüder Kirschner dahier, die 
vor einigen Wochen rnit einem Geld 
betrog von 2000 Mark durchainaem 
den der ältere der Brüder-Als Haus 
bursrhe einer hiesigen Giasrnalerei 
untersrhlagen hatte, wurde hier feftge 
notnmen. 

Eschollbriiaen —- Dem frii 
heren Ortsgeriehtsrnann Philipp Her 
bert 2. dahier wurde das Allgemeine 
Ehrenscichen init der Inschrift »Für 
longjiihrige treue Dienste« verliehen 

Flörsheitn —- Ein großes in 

dustrielles Unternehmen soll hier mit 
einein Anlage-— und Betriebskapital 
von etwa 2 Millionen Mark zur Aus 

führung kommen. Es handelt sich 
hierbei um dieErrichtung eines großen 
Diamant Tonwerks durch die bekannte 

Firma Bamberger, Leroy Fe Eo. am 

hiesigen Platze. 
G i n she i m. -—— Durch Schiffer 

wurde die Leiche der seit etwa 14 Ja 
gen vermißten Maria Saul von hier 
int Rhein gefunden. Anscheinend lieqt 
Selbstmord vor. 

Rossen-Ausnu. 
Eschtvegr. Zwei 13 Jahre alte 

Schiiirr von hier die Söhne des Hei 

zan Schutz und des Eiaarrenmachers 
ell sind in der Nähe von Watifried 

in der Werra erstunken- 
Frankfurt. -— Jn ihrer Woh- 

nung in Bockenheirn wurden die Frau 
des Oberaufsehers Lueet von der 

ftiidtischen Straßenreinigung, deren! 
ZOjährige Tochter Ernmy und der 18 
jährige Sohn Alsred vergiftet aufqe 
fanden. 

Fulda. ss Kürzlich brachte der 
Zug aus Cassel die Leiche des Ge- 
heimraths Dr. Knorz nach hier Da 
der Verstorbene Ehrentnitglied des- 
Central Verbandes der Feuerrvehren 
im Regierungsbezirk Cafsel tvar ga- 
ben 24 Mann der hiesigen aktiven 
Feuerwehr der Leiche das Ehrengeleit. 
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is t t l i n ge n· Haudtlehrer a. 

T. Richard Gonner dahier ieierte mit 
feiner Ebefrau das Fest der goldenen 
Hochzeit. 

Neifelbullach --— Das Stre- 
berictze Unwesen dahier brannte voll 

ftiindig nieder. Das Vieh konnte ge 
rettei werden. 

Sachsen. 
T- r e s d e n. Herr Oberlehrer 

Martin, der Leiter der Täl. Bezirks-s 
fchule, feierte fein 40jähriges Amts- 

jnbiliium. 
Es beging hier Herr Otto Jakob-, 

Geschäftsführer der Firma Baumann 
cis Sendig« Kal. Sächsifche Hoflieies 
ranten, Altmarl, fein 25jährige5 
Dienstjubiläurn. 

Der Senats-Präsident a. D. am 

Oberlandesgericht, Herr Dr. jur. 
Paul Schreber, ist am Charfreitag 
im 69. Lebensjahre gestorben· 

Auerswalde. Jn einem 
lnahegelegenen Walde wurde der 17 

Jahre alte Kaufmannslehrling Stei-: 
nert aus Garnsdorf vergiftet aufge- 
funden. Schwermuth infolge unglücks- 

lirjjer Liebe soll der Grund zur That 
ern. 
Bilin. Die 42 Jahre alte 

Bergmannsgattin Anna Wart sprang 
aus Gram iiber den Selbstmord ihrer 
18jährigen Tochter in die hochgehende 
Biela und erstarrt 

Böhmifch-Kamnitz. Es 

erhängte sich im Arrest des Bezirks- 
gerichts der Waldheger Patzner aus 

Meisters-darf 
Dobelm Rathsvollzieher a. 

D. Loofe begina mit feiner Ehefrau 
die goldene hochzeit. 

Eihau. -— Es ist auf hiesigem 
Bahnhof während der Verfchubarbei- 
ten bei einem Güterznge der Weichen- 
toärter Häntfch vom einfahrenden 
Reichenberger Personenzuge erfaßt 
und tödtlich überfahren worden. 

Murttemvera. 
Stuttgart. Der bekannte 

Historienrnaler Pros. Karl v. Haber- 
lin ist irn 79. Lebensjahre gestorben. 

Stuttgart - Untertiirt- 
he i ni. —- Der Heizer Ziegler stürzte 
in den Vereinigten Seifensabrilens 
Stuttgart-Untertürkheim beim Res- 
selreinigen so unglücklich herab, daß 
er sofort todt war. 

Aalen·- st Alter von 56 Jah- 
ren ist am Charsainstag in Tübingen 
der seit 15 Jahren hier thätige Ober- 
amtsarzt Mutscher gestorben. 

Diirrmenz — Miihlaelen 
Das 4jiihrige Mädchen des Manne- 
ineisters Konnnon siel in die Enz 
und ertrant. 

Bietigheiin Die Frau des 
Fabrilarbeiterg Fischer sprang kürz- 
lich niit ihren Z Kindern, zwei Mäd- 
chen im Alter von 13»- und 2 Jahren 
nnd einein Knaben von 4 Jahren, bei 
dem Eisenbahnviadnlt in die Eng. 
Während der Knabe noch lebend ge- 
rettet werden lonnte, ist die Frau mit 
den beiden Mädchen ertrnnten. 

Baden .. 

Die r H he i in. Rürzlich wurde 
’der 55jährige Waisenrath Granipp 
mit durchschnitteneni Halse in seinem 
Bette todt ausgefunden Granipp hat- 
te Selbstniord beriibt. 

E b e r b a ch. Das Metzger-Ehe- 
paar Bauer aus Nectarelz, das wegen 
Einbruchsdiesstahls in der hiesigen 
Stadtlasse in Untersuchungghast geil 
nommen war, hat nach längerein 
Leugnen ein Geständniß abgelegt- 

Ettltngen. Hier feierte 
Hauptlehrer a. D. Richard Gönner, 
ulett hauptlehrer in Dos» nnd des- 
en Frau Mag.dalena, geb. Geisert 

die goldene Dochzeit 
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V a e t e n he t m. tsntsetztich 
verungtiiette ein ji«-jähriger Knabe 
des Obttbönbler Meister Er wollte 
auf einem Baume ein Radenneit ans- 
nebmen. at- vlokltch ver Ast unter 
ihm beach, ver Junge binnnteritiirzte 
nnd sich an einem Pfahl aufspießtr. 

B e r i i z e. Der Jssjiibriae 
Knecht Zigter wurde zwischen zwei 
Rädern aequetfcht und in einem An 
tornobil nach vem Hospital St. Titan- 
oina in Metz gebracht, too er einer 
Qpemtion unter ogen wurde. Diebenhofen — Bei Arbei- 
ten auf der Carlshiktte stürzte der 
Schmelzermeifter Damm aus be- 
trächtlicher hiibe herab, wobei er sich 
innere Verletzungen zuzog. denen er 

nach ver Verbringung ins Spital 
erlag. 

GroßiMoyeuvrr. Kürz- 
tich wurde der 18 Jahre alte Block 
von Talingen im Walzwert ver Hüt- 
te, während er einen Graben von Ei- 
senspiinen reinigte, von einer goß- 
eisernen Walze überfahren und so 
schwer am Kopfe verletzt. baß er auf 
dern Transport nach dem Hospitaie 
verstarb. 

freie Städtc. 
Brenrerhaven. Vor dem 

Seeamte wurde über einen tragischen 
Vorfall verhandelt. Der Bremer 
Argodampfer ,.Nyland« befand sich 
auf der Reise von Ernden nach Pa- 
lornareg in Busen von Bistana, als 
der Zweite Offizier den Zuruf ver- 

nahm: »Adieu. Herr Leutnant!« Er 
gewahrte den Steward Leopold Neu- 
hauser aus Wien auf dem Reeling ste- 
hend, und ehe er es hindern konnte, 
sah er ihn ins Meer springen. Zo- 
fort wurde ein Rettungsboot hinab- 
gelassen. Neuhauser hatte instiktiv 
einen der ihm zugeworfenen Ret- 
tungsringe erfaßt. als plötzlich ein 
Mann der Besatzung in seiner Nähe 
eine Flosse auftauchen fah« unver- 
tennbar, die Rückenflosse eines Hai- 
fisches. Im Augenblick verschwand 
Neuhauser mit einem Ruck von der 
Oberfläche. 

Liibeck. Die Heiinstättenge- 
sellschaft m. b. H» die sich hier im vo- 

rigen Jahre gründete, hat ein großes 
Gebäude an der Moislinger Allee er- 

worben, um dort billige Arbeiter-Ein- 
familienhöuser zu errichten. Es han- 
delt sich hier um ein durchaus gemein- 
niitziges Unternehmen. 

Oesterretcbsmnaam 
W i e n. — Hier starb im Alter von 

72 Jahren der Baron Nathaniel 
Rothfchild’sche Garteninspettor i. P. 
Anton Joli. 

Budapest. Wie aus Szolnot 
berichtet wird, hat sich der 18jährige 
Sohn des steinreichen Großgrnndgv 
besiyers Karl Lederer, Ernst Lederer, 
in dem Port des Kastellg seiner El- 
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Basses-Tilka Aus sucss 
ver vie- igjshiisea ikafiztit html-K 
der Mk sagt des Bisses-n Lust-Es 
barg Lesuhsfes in Wgßewisks ih- 
rem Vorsteher Dupornt eine hetng 
Ovarien 

i Schweiz. 
A .1 r a u. In Ver Holzhanolung 

Zchis in oer Zwönenwerostroße 
brach Feuer ans. Der Dochmnm nnd 

one erste Stockwerk sino ausge- 
sbrannt 
l tf i n sie o e l n. Kiirzlich still-z- 
ten oie Ienoristen August Kämpf, 

lZeltlosser und Heinrich Stegmaier, 
ISchreiber. beide ans heilt-konn, ge- 
sboren 1891 wohnhaft in Zürich« am 
Kleinen Mythen infolge des Rut- 
scheno einer Schneeschictit 100 Meter 

lab. Stegmaier, der schwere Schädel- 
lfratturen erlitt, wurde auf hilferuse 

oeg leicht verletzten Kampf von den 
Bewohnern der Wirthichast Doggen-«- 
egg dorthin gebracht. Er starb am 

anderen Tage auf dem Transpori 
nach Einsiedelm 

Gesta d. Hier fiel der Pachin- 
ckermeister Sumi von einem Dache 
herunter und erlitt dabei lebensgr- 
föhrliche Verletzungen. 

Lutry. Der Zäjähriae Kon- 
dutteur der Schweizerischen Bundes- 
bahnen Bellessert, verheirathet und 
Vater eines 12jährigen Kindes-, fiel 
beirn Ranairen eines Güterzuges in 
Lutry zwischen zwei Wagen. 
lingliickliche starb auf der Stelle. 

——-- 

Von allen Fehlern verzeiht dir der 
Egoist am wenigsten deinen Egois- 
inne. 

Dis si- di- 

Es gibt Menschen, die nicht eher 
freundlich werden, als bis man sie 
schlecht behandelt 

sit di- st· 

Der Ehrgeizv ergreift tleine Seelen 
leichter als große; gerade wie dasFenet 
leichter das Strohdach der Hütte, als 
die Paläste erfaßt. 

774 sit II- 

Jn der Gemeinde Dahltvitz, Bran- 
denburg, ist der tönigliche Hoshiinde- 
psleger Joseph Reichelt zum Schössen 
erwählt worden, wie berichtet wird. 
Um die ErfindungsnenersTitel ist man 
im lieben Vaterlande nicht verlegen. 

si- sis -«8&#39; 

Colombia kann sich noch immer 
nicht dazu verstehen, die kleine Repre- 
lrlit Panatnn anzuerkennen; mit an- 

deren Worten, der Schmerz der Arn- 
putation scheint immer noch recht 
etnpsindlich zu sein. 

sit sit 

Pünttlichkeit, schnelleg Handeln, 
Sparsamkeit und Kaltbliitigteit sind, 
wie Andr) Carnegie einem Bericht- 
erstattet mitteilte, Die besten Mittel 
zum Geldertverb. Hat er nicht einige 
sogenannten Geheinnnittel verschwie- 
(Ikll«.« 

.-- —- k «.·-..-....« 

ert seinen Riqu zum Grapcurmingrndssr ,,Wo«en Sic- 1mr, bitte, ei- 

ncsä YOU-schlag nmchcn, welche Jnfrlmft am besten m den Rina meiner Braut 
pb t.« 

G ra v c u r : »Nehmet! Sirt Ich b teil-J dir treul« 
Herr : »Ah-Tier Ist noch: Bluts du nur treul« 


